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Nr. 46  Mittwoch, 16. November 2022 

Amtlicher Teil 
 

Einladung zur Gemeinderatssitzung  

Am Montag, den 21.11.2022, findet um 20:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche 

Gemeinderatssitzung statt, zu der die Bevölke-

rung herzlich eingeladen ist. Folgende Tagesord-

nung ist vorgesehen:  
 

Tagesordnung 

-öffentlich- 
 

1 26. Änderung der 3. Fortschreibung des Flä-

chennutzungsplanes 2030: Abwägung der 

eingegangenen Stellungnahmen 

2 Neubau eines Bürogebäudes mit angebun-

denem Wohnhaus, zum Mühlbach 

3 Antrag auf Anschaffung einer mobilen Mu-

sikbox für die Mehrzweckhalle 

4 Beratung zur Einrichtung eines Notfalltreff-

punktes 

5 Energielieferverträge der Gemeinde:  

Ermächtigungsbeschluss 

6 Anfragen und Verschiedenes 
 

Eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung geht 

voraus. 

gez. Wäscher, Bürgermeister 

 

Corona-Verordnung zur Absonderung wurde 

angepasst 

Das Sozialministerium hat die Corona-Verord-

nung zur Absonderung angepasst. Statt der Iso-

lationspflicht gilt nun eine Maskenplicht bei 

Kontakt mit nicht zum Haushalt gehörenden 

Personen. 

Wer künftig in Baden-Württemberg positiv auf 

das Coronavirus getestet wird, muss sich ab 

Mittwoch, 16. November nicht mehr wie bisher 

verpflichtend für mindestens fünf Tage in häusli-

che Isolation begeben. Die neuen Regelungen 

sehen bei positiv getesteten Personen vielmehr 

grundsätzlich eine Maskenpflicht außerhalb der 

eigenen Wohnung vor. 

Grundsätzlich gilt: Wer krank ist und Symptome 

hat, sollte wie bisher auch zu Hause bleiben 

und sich krankschreiben lassen.  

Für Personen, die mittels Schnelltest oder PCR-

Test positiv auf eine Infektion mit dem Coronavi-

rus SARS-CoV-2 getestet wurden, ist nach der 

neuen Regelung eine fünftägige Maskenpflicht 

mit einer medizinischen Maske oder einer FFP2-

Maske vorgesehen. Diese gilt durchgängig au-

ßerhalb der eigenen Wohnung. So können 

auch positiv getestete Personen, wenn es de-

ren Gesundheitszustand zulässt, beispielsweise 

einkaufen oder draußen spazieren gehen.  

Sofern im Freien ein Mindestabstand von 1,5 

Metern zu anderen Personen eingehalten wer-

den kann, kann die Maske auch abgenommen 

werden. Kinder, die noch nicht eingeschult sind, 

sind von der Verpflichtung zum Tragen einer 

Maske ausgenommen. 

Höhere Schutzstandards weiterhin in medizi-

nisch-pflegerischen Einrichtungen. 
 

TÜV-Untersuchung der Traktoren 

Der TÜV Biberach führt auch in diesem Jahr wie-

der eine Sammelprüfung von Zugmaschinen 

und Anhängern durch. Die Landwirte werden 

gebeten, ihre zum TÜV anstehenden Traktoren 

bis zum 01.12.2022 bei der Gemeindeverwal-

tung anzumelden. Der Termin für die TÜV-Unter-

suchung wird voraussichtlich Mitte Dezember 

2022 sein, nähere Information folgt. 
 

Fundsachen: 

- Geldschein (gefunden an der Bushaltestelle) 

- rosa Kuscheltier  

Die Fundsachen können von ihren Eigentümern 

während den Öffnungszeiten im Rathaus abge-

holt werden. 
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Impressum und Kontakt 
Herausgeber und Redaktion 

Gemeinde Betzenweiler 

Riedlinger Straße 2 

88422 Betzenweiler 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  

Bürgermeister Tobias Wäscher 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 

Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden  

Organisationen, Kirchen, Vereine und sonstigen Inse-

renten 
 

Veröffentlichung: 

Erscheint wöchentlich mittwochs in Druck und online 

Annahme- und Anzeigenschluss: dienstags, 16 Uhr 
 

Datenschutz: 

Wir nehmen den Schutz personenbezogener Daten 

sehr ernst. Für weitere Informationen, Widersprüche o-

der zur Wahrung Ihrer Betroffenenrechte wenden Sie 

sich bitte unter u.s. Kontaktdaten an die Gemeinde-

verwaltung oder per Email an datenschutz@betzen-

weiler.de. Auf die Erklärung zum Datenschutz auf der 

Homepage www.betzenweiler.de wird verwiesen. 
 

Bürgermeisteramt Betzenweiler 

Telefon: 07374/418 

Fax:  07374/2262 

Email:  info@betzenweiler.de 

Web:  www.betzenweiler.de 

Bauhof: 0173/250 80 41 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro  

Mo-Fr:  07:30 – 12:00 Uhr 

Di:  14:00 – 16:00 Uhr 

Mi:  17:00 – 19:00 Uhr 
 

 

Wichtige Nummern 
Polizei     110 

Feuerwehr, Rettungsdienst  112 

Krankentransporte   19 222 

Notdienst (Kinder, Augen, HNO)  116 117  

Zahnärztlicher Notdienst  01805 911 650 

Störungsnummer Gas  0800 0824 505 

Störungsnummer Strom  0800 36 29 477 

Störungsnummer Wasser            07582/7689846 

Apothekennotdienst             www.lak-bw.de 
  

 

Entsorgungskalender 
Restmüllabfuhr 

Mittwoch, 23.11.2022 

Papier 

Freitag, 02.12.2022 

Gelber Sack 

Montag, 05.12.2022 

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 

von November-März nur Samstag geöffnet 

Samstag:  13:00 – 16:00 Uhr  

VERANSTALTUNGEN 
 

Einladung zum Frauenadvent 

am 28.11.2022, 

um 19.00 Uhr im Gasthaus zur Traube 

Ganz herzlich möchten wir alle Frauen – egal 

welche Altersgruppe - aus Betzenweiler, Bisch-

mannshausen und Moosburg zu unserer diesjäh-

rigen Adventsfeier einladen. 

Als Referent konnten wir Herrn Pater Alfred Tönnis 

gewinnen. Darüber freuen wir uns sehr. 

Adventliche Lieder, Gedichte und Geschichten 

runden den Abend ab. 

Wie auch in den letzten Jahren bietet Marianne 

wieder Süßes und/oder Herzhaftes zum Essen an. 

Wir werden auch wieder einen Bazar mit Selbst-

gebasteltem und heimischen Produkten anbie-

ten. Gerne nehmen wir noch Spenden für den 

Bazar entgegen.  Den Erlös werden wir Pater Tön-

nis für einen seiner sozialen Zwecke spenden. 

Auch bieten wir wieder einen Fahrdienst an. Bitte 

melden Sie sich bei Hedwig Minst, Tel. 1371. 

Wir freuen uns auf euch und auf einen gemütli-

chen Adventsabend.  

Hannelore, Lisa und Hedwig  
 

Konzert der „New Voices“ 
 

 
 

Metzelsuppe des SVB 
 

 
 

mailto:datenschutz@betzenweiler.de
mailto:datenschutz@betzenweiler.de
http://www.betzenweiler.de/
mailto:info@betzenweiler.de
http://www.betzenweiler.de/
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Kirchliche Nachrichten 

 

Katholische Kirchengemeinde  

St. Clemens 

Gottesdienste:  

Freitag, den 18.November 

18.30 Uhr Andacht 

Sonntag, den 20.November  

10.15 Uhr Eucharistiefeier - Kirchenpatrozinium 

                -Aufnahme der neuen Ministranten-

15.00 Uhr Versöhnungsnachmittag für die 

ganze Seelsorgeeinheit in Oggelshausen 

Mittwoch, den 23. November 

18.00 Uhr Rosenkranz in Moosburg 

18.30 Uhr Abendmesse in Moosburg 

Freitag, den 25.November 

18.30 Uhr Andacht 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde  

Bad Buchau 

Gottesdienste  

Sonn- und feiertags laden wir um 9:30 Uhr zum 

Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karl-

straße 11, ein.  

 
 

Vereine und Institutionen 
 

 
 

Am 29.10.22 waren wir „New Voices“ als einer 

von 3 Gastchören beim bereits traditionell am 

letzten Samstag  im Oktober stattfindenden 

Chorfestival des „Chor Fatal“ Neufra eingela-

den. 

Bereits als erster Gastchor auf der in der bis auf 

den letzten Platz ausverkauften Donauhalle in 

Neufra trugen wir mit Bravour die Lieder 

„Counting Stars“ der Band One Republic, „Tita-

nium“ von Sängerin SIA zusammen mit David 

Guetta, gefolgt von der sehr gefühlvollen Bal-

lade „All of Me“ von John Legend vor. 

Nach lang anhaltendem Applaus sowie Zu-

gabe-Wünschen aus dem Publikum erfüllten wir 

diese und sangen das Lied „Run“ von Leona 

Lewis, welches ebenfalls mit viel Applaus be-

dacht wurde. 

Als krönendes Ende des Chorfestivales wurden 

vom veranstaltenden „Chor Fatal“ aus Neufra  

nochmals alle anderen teilnehmenden Chöre 

auf die Bühne geholt, um gemeinsam das Lied 

„We are the World“ von Michael Jackson und 

Lionel Richie vorzutragen, bevor es anschlies-

send in eine lange Partynacht bis in die frühen 

Morgenstunden ging. 

 
Nach dem Konzert ist aber gleichzeitig auch 

schon wieder vor dem Konzert. 

Bereits am kommenden Freitag, 18.11.22 findet 

um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle Betzenwei-

ler unser eigenes Konzert unter dem Motto 

„New Voices meet Live-Lyrix – Best of“ statt, bei 

dem die englisch vorgetragenen Lieder ins 

Deutsche übersetzt werden  

Gerne laden wir alle interessierten Zuhörer dazu 

ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

 

Kirchenchor 

Liebe Sängerinnen, liebe Sänger,  

am Donnerstagabend findet die Gesamtchor-

probe für die Cäcilienfeier in Kanzach um 20 

Uhr statt. Wir treffen uns um 19:30 Uhr vor dem 

DGH zur Abfahrt. 

Am Sonntag gestalten wir morgens den Gottes-

dienst zum Patrozinium musikalisch mit; abends 

findet dann die Cäcilienfeier statt. Nähere Infos 

dazu folgen am Donnerstag.  

Viele Grüße 

Christine 
 

 

Narrenzunft Stoischweizer 

 

Liebe Narren, 

am 11.11.2022 durften wir euch um 20 Uhr zu un-

serer Generalversammlung begrüßen. Es hat uns 

sehr gefreut, dass so viele Mitglieder unserer Ein-

ladung gefolgt sind.   

Nach den Berichten des Zunftmeisters, der 

Schriftführerin und der Kassiererin wurde den An-

wesenden ein Ausblick auf die Fasnet 2023 ge-

geben.  
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Nach der langen Coronapause freut es uns sehr, 

dass wir 2023 wieder an zehn Umzügen teilneh-

men werden. Ebenso ist wieder unsere Hausfas-

net mit unseren legendären Bällen, sowie unse-

rem Hausumzug geplant.  

Das Motto für 2023 lautet: Rock trifft Rock ’n’ Roll 

Ausblick: Am 12.12.2022 findet um 18:30 Uhr die 

diesjährige Häsausgabe in der Zunftstube statt.  
 

 
(Erste Reihe von links: Claudia Neubrand, Alina Buchmaier, 

Laura Schubert Zweite Reihe von links: Wolfgang Schubert, 

Philipp Flögl, Wolfram Deutsch, Hannes Kettnacker, Noah 

Schubert, Markus Schnetzer) 

 

 

Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 

 

Sportverein Betzenweiler beteiligt sich an der 

kreisweiten Pflanzaktion „BipfZu“  

Der Sportverein Betzenweiler hat sich am ver-

gangenen Samstag an der kreisweiten Baum-

pflanzaktion „BipfZu“ beteiligt. „Bipfzu“ steht für 

Biberach pflanzt für die Zukunft und wurde von 

der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald ausge-

rufen. Ziel der Aktion ist es, dass jeder Bürger oder 

Verein mindestens einen Baum im Jahr pflanzt, 

um so die Artenvielfalt und den Baumbestand im 

Kreis aufrecht zu erhalten und langfristig zu stär-

ken. Auf dem Gelände des Sportvereins wurden 

im Rahmen dieser Aktion zwei neue Hainbuchen 

gesetzt. Unter fachkundiger Anleitung wurden 

die Löcher ausgehoben und die Bäume an-

schließend gesetzt und fixiert. Der Sportverein 

bedankt sich bei den Helfern an dieser Aktion.  
 

 
 

 
 

Aktive Mannschaften 

Unterirdische Defensivleistung kostet zwei  

Zähler 

 

Spfr Bussen II – SV Betzenweiler II   1 : 4 (1 : 2) 

Direkt nach Anpfiff mussten unsere Jungs den 

ersten Nackenschlag hinnehmen. Der gegneri-

sche Angreifer legte sich das Leder zurecht und 

traf unbedrängt zum 0:1. Mit zunehmender 

Spieldauer fand die SVB-Elf jedoch immer bes-

ser in die Partie und belohnte sich mit dem Aus-

gleichstreffer durch Klaus Locher. Einen langen 

Ball setzte er zuerst volley an den Pfosten, ver-

senkte allerdings den Abpraller zum 1:1. Nach 

einem Angriff über die rechte Seite traf Benja-

min Teuscher zum 2:1. Pfostentreffer auf beiden 

Seiten verhinderten weitere Tore im ersten Spiel-

abschnitt. Mit einem Doppelpack entschied 

Frank Neubrand die Partie im zweiten Durch-

gang. Zuerst segelt eine Flanke ins Sport-

freunde-Gehäuse und danach traf er per Dis-

tanzschuss zum auch in der Höhe verdienten 

4:1-Endstand. 

Kader: Samuel Reiter, Klaus Locher, Florian Reb-

holz, Frank Neubrand, Michael Eisele, Fabian 

Kluge, Elias Buck, Benjamin Teuscher, Björn Brü-

gel, Simon Rebholz, Georg Fahrner 

 

Spfr Bussen – SV Betzenweiler   4 : 4 (1 : 2) 

Im Duell mit dem Tabellennachbarn startete die 

Golubovic-Elf ganz ordentlich in die Partie. 

Nach einer Viertelstunde hatte Dimitri Bärwald 

die erste gute Möglichkeit, scheiterte jedoch 

aus kurzer Distanz am gegnerischen Keeper. 

Den Nachschuss setzte Timo Werkmann knapp 

über das Gehäuse. In Spielminute 24 zeigte der 

Unparteiische nach Foulspiel an Timo Werk-

mann auf den Punkt. Der Gefoulte ließ sich die 

Gelegenheit nicht nehmen und verwandelte 

gewohnt souverän zum 1:0. Nach dem Anstoß 

kam es zur direkten Balleroberung, Alex Gresser 

steckte herrlich durch auf Timo Werkmann – 2:0! 

Danach hatten die Hausherren ihre erste 

Chance, einen Kopfball parierte Florian Kesen-

heimer jedoch stark. Gegen Ende der ersten 

Halbzeit wurde das Spiel der Golubovic-Elf im-

mer schlampiger. Mit dem Pausenpfiff musste 

der unnötige Anschlusstreffer hingenommen 

werden. In Halbzeit zwei starteten unsere Jungs 

wieder konzentrierter und stellten kurz nach 

Wiederbeginn den alten Abstand her. Dimitri 

Bärwald traf zum 3:1. Im Anschluss kontrollierte 
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der SVB die Partie, verpasste es gegen harm-

lose Gastgeber allerdings den vierten Treffer 

nachzulegen. In Spielminute 73 segelte ein Frei-

stoß in den SVB-Strafraum, wo sich kein SVB-Ak-

teur gezwungen sah den Ball zu klären und die 

Sportfreunde so auf 2:3 verkürzen konnten. 

Doch nur fünf Minuten später gelang es Fabian 

Argo nach schönem Zuspiel von Elmar Locher 

den alten Abstand wiederherzustellen. Die Par-

tie war eigentlich entschieden, doch der SVB 

stand sich am Ende selber im Weg. Die SVB-De-

fensive, die an diesem Nachmittag einem wil-

den Hühnerhaufen glich, holte die Gastgeber 

zurück in der Partie. Zuerst trafen die Hausher-

ren in der 89. Spielminute zum 4:3 und in der 

Nachspielzeit wurde ihnen gar noch das 4:4 auf 

dem Silbertablett serviert. Zusammengefasst: 

Unnötigere/dämlichere Punktverluste gab es 

wohl selten! 

Kader: Florian Kesenheimer, Dennis Hepp, 

Thomas Traub, Noah Schubert, Marius Löffler, 

Cedric Lutz, Felix Gehweiler, Alexander Gresser, 

Rainer Neubrand, Dimitri Bärwald, Timo Werk-

mann, Fabian Argo, Elmar Locher, Frank Neu-

brand, Elias Buck, Samuel Reiter 

Nach dem unnötig ärgerlichen Unentschieden 

in Dietershausen, gilt es am Wochenende Wie-

dergutmachung zu betreiben! Hierbei ist am 

Samstag der Nachbar aus Dürmentingen zum 

Derby zu Gast. Die Vorzeichen stehen diese Sai-

son anders – der SVD hat sich vor Rundenbe-

ginn ordentlich verstärkt und steht aktuell auf 

Rang 4 und geht somit als Favorit ins Lokalduell. 

Für die Golubovic-Elf gilt es speziell in der Defen-

sive endlich Stabilität reinzubringen. Gelingt 

dies endlich einmal und wird zugleich noch die 

eigene Spielstärke auf den Platz gebracht ist 

mit einem heißen Derby zu rechnen.  

Auch die Ausgangssituation im Duell der bei-

den zweiten Mannschaften lässt einen heißen 

Fight erwarten. Es empfängt der Tabellenzweite 

den Tabellenvierten. 

Über zahlreiche Unterstützung freuen sich beide 

Mannschaften! 

Termine: 

Donnerstag, 17.11.22:  

19.00 Uhr Training 

21.15 Uhr Spielerversammlung 

Samstag, 19.11.22:  

12.45 Uhr SVB II – SV Dürmentingen II 

14.30 Uhr SVB – SV Dürmentingen 

Dienstag, 22.11.22:  

19.00 Uhr Training 
 

 

Mitteilungen der Woche 
 

Das Landratsamt informiert 

Kreishaushalt eingebracht 

Landrat Mario Glaser hat den Entwurf des Haus-

haltes des Landkreises für das Jahr 2023 dem 

Kreistag in einer ersten Lesung vorgelegt.  

Der Kreishaushalt hat ein Volumen von 293 Milli-

onen Euro. Davon belaufen sich die Aufwendun-

gen im Sozialbereich auf rund 175 Millionen Euro. 

Einmal mehr wird der Haushalt ohne Kredite fi-

nanziert. Der Landkreis bleibt damit schuldenfrei. 

„Mit 24 Prozentpunkten planen wir weiterhin mit 

einer unveränderten und damit niedrigsten 

Kreisumlage des Landes. Wir sind einer der weni-

gen Kreise, die nicht erhöhen müssen“, betont 

Landrat Mario Glaser und sagt weiter: „Wir profi-

tieren von den guten Ergebnissen der vergange-

nen Jahre. Das sehe ich als klares Signal an un-

sere Städte und Gemeinden, dass wir als kom-

munale Familie die Kommunen entlasten wollen 

in einem herausfordernden Jahr 2023.“  

Dabei hob Landrat Mario Glaser besonders die 

geplanten Investitionen von rund 22 Millionen 

Euro im kommenden Jahr hervor. Davon will der 

Kreis 6,2 Millionen Euro in die Bildungsinfrastruktur 

investieren. Dazu sollen für verkehrliche Infra-

struktur und Mobilität rund 8,9 Millionen Euro in-

vestiert werden. 

Der Haushalt wird nun in den nächsten Wochen 

in den einzelnen Ausschüssen des Kreistags öf-

fentlich vorberaten. Die Verabschiedung des 

Haushalts durch den Kreistag ist für den 14. De-

zember 2022 geplant.  

Trotzdem haben wir die Kosten und Risiken im 

Blick. Stichwort: Inflation, Rezession, noch ausste-

hende Finanzierungszusagen von Land und 

Bund und vieles mehr. 

Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2023: 

Gesamtergebnishaushalt: 

Erträge: 292.569.773 Euro 

Aufwendungen: 292.069.773 Euro 

Veranschlagtes Gesamtergebnis: 500.000 Euro 

Kreisumlagehebesatz: 24,00 % 

Kreisumlageaufkommen: 87.767.640 Euro 

Aufwendungen für Soziales: 182.107.544 Euro 

Gesamtfinanzhaushalt: 

Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (Cash flow): 8.321.432 Euro 

Kreditermächtigung: 0 Euro 

Schuldenstand Ende 2023: 0 Euro 

 

Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 

Erfolgsplan: 6.654.500 Euro 

Liquiditätsplan: 1.057.100 Euro 
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Abfallwirtschaftsbetrieb: 

Erfolgsplan: 18.022.120 Euro 

Liquiditätsplan: -3.034.226 Euro 

Investitionen: 

Kernhaushalt: 21.628.700 Euro 

davon für Bildungsinfrastruktur: 6.189.400 Euro 

für verkehrliche Infrastruktur: 8.890.000 Euro 

Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 50.000 

Euro 

Abfallwirtschaftsbetrieb: 257.500 Euro 

gesamt: 21.936.200 Euro 

 

Verband Katholisches Landvolk informiert: 

Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im 

Kreis Biberach lädt alle Mitglieder und Interes-

sierte am Mittwoch, 30. November 2022 nach 

88524 Uttenweiler um 19:30 Uhr in den Pfarrsaal 

ein. Elisabeth van der Linde, Dipl. Ing. agr., 

spricht zum Thema: „Recht haben oder glücklich 

sein“. Wertschätzende Kommunikation ist mehr 

als höflich miteinander umzugehen. Wertschät-

zend zu kommunizieren bedeutet, ethische 

Grundhaltungen im Alltag anzuwenden. Das 

setzt voraus, dass wir uns auch über unsere eige-

nen Gefühle, Bedürfnisse und Wünsche klar wer-

den. Bei dieser Informationsveranstaltung geht 

es nicht nur darum, Wissen zu vermitteln, sondern 

auch darum, wie es sich anfühlt wertschätzend 

zu kommunizieren. Wir laden auch alle recht 

herzlich im Voraus um 18:30 Uhr zum Gottes-

dienst in die Kath. Kirche St. Simon & Judas ein.  

Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
 

Maxi Schafroth am 26. November im Kurzentrum 

Bad Buchau 

Vom Kuhstall in die Münchner Schickeria - der 

Allgäuer Bauernsohn Maxi Schafroth hat schon 

einiges erlebt. Die verrücktesten Geschichten 

aus beiden Welten erzählt er live. Es geht um 

Kühe und um Kapital, um Helikopter-Eltern und  

Gülle-Therapie, um die Suche nach sich selbst  

und nach verlorenen Kindern auf der Alm. Doch 

Vorsicht: Was als scheinbar harmlose Anekdote 

beginnt, endet oft als verbaler Schlag in die Ma-

gengrube. 

 

In "Faszination Bayern" geht die Reise heraus aus 

dem strukturschwachen Allgäuer Raum, über 

den Lech, bis in die gelobte Universitätsstadt 

München. Dort begegnet Maxi Schafroth Starn-

berger Zahnarztkindern in Geländewagen, 

Münchner Bildungsbürgern in senfgelben Cord-

hosen und hippen Szene-Pärchen mit Holz-Look-

Brillen. 

Von der BayWa Ottobeuren bis zum Manufac-

tum Gummistiefel-Regal am Münchner Marien-

hof, Maxi Schafroth bringt uns die Vielseitigkeit 

des flächenmäßig größten Bundeslandes näher 

und tritt als bundesweit agierender Kulturcoach 

für Toleranz und Miteinander ein. Mithilfe von 

fundierten historischen Belegen sensibilisiert er für 

die bayerische Geschichte und klärt auf über 

den ersten bayerischen Siedler und Vorvater "Eu-

sebius der Wirbellose" aus dem 9. Jahrhundert 

und dessen 40-köpfige Bauernarmee, den "Frust-

haufen", der in der sogenannten "Igelformation" 

fußläufig bis nach Damaskus vorgedrungen war. 

Begleitet wird er auch in "Faszination Bayern" 

wieder von Herz und Verstand und vor allem von 

seinem kongenialen Gitarristen und Hofnach-

barn Markus Schalk. 

Karten sind in der Tourist-Information Bad 

Buchau, Tel 07582 808-180, sowie über alle Reser-

vix-Vorverkaufsstellen, www.reservix.de buch-

bar. 

Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 27 €, ermäßigt 

25,50 €. Abendkasse 29,- €. 

Deutsches Rotes Kreuz 

Blutspendedienst 

Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur 

Herausforderung 

Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevor-

stehende Winter lässt knapper werdende Blut-

konserven befürchten. Das DRK bittet dringend 

zur Blutspende. 

Aktuell kann der Blutspendedienst des Deut-

schen Roten Kreuzes (DRK) Baden-Württem-

berg-Hessen Krankenhäuser entsprechend ihres 

Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ 

steht damit allerdings noch lange nicht auf 

„grün“: Einige Blutpräparate sind nur kurz halt-

bar, sodass täglich genügend Spenden vorhan-

den sein müssen. Aktuell reicht die Zahl der eige-

nen Konserven für etwa zweieinhalb Tage. Si-

cherer wäre ein Vorrat für vier bis fünf Tage. 

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. 

Alleine in Hessen und Baden-Württemberg wer-

den täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benö-

tigt, um eine lückenlose Versorgung der Kran-

kenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen 

und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu 

versorgen. Ziel für die kommenden Tage muss 

daher sein, dass alle angebotenen Blutspende-

termine gut besucht werden. Der DRK-Blutspen-

dedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 

Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
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         Freitag, dem 02.12.2022  

         von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  

         DRK- OV Bad Buchau, Friedhofstr. 6/1 

         88422 BAD BUCHAU 

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Ter-

minreservierung möglich.  

Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der 

DRK-Blutspendedienst online unter: 

www.blutspende.de/termine   

Neben dem möglichen coronabedingten Aus-

fall von Spender:innen werden auch die Folgen 

der Energiekrise für die Blutspende zu einer Her-

ausforderung des anstehenden Winters: Gleich-

zeitig Energie sparen (weniger Heizen), pande-

mie-bedingt regelmäßig Lüften und trotzdem 

eine für die Blutspende erforderliche Mindest-

temperatur innerhalb der Spendenlokale einhal-

ten – das wird nicht leicht. Zusätzlich ist der Per-

sonal- und Nachwuchsmangel im Gesundheits-

wesen auch im Rahmen der Blutspende spürbar, 

was in Summe spürbare Auswirkungen auf die 

Blutspende zur Folge hat. 

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, ak-

tuelle Maßnahmen und Informationen rund um 

das Thema Blutspende in Zeiten von Corona er-

halten Interessierte telefonisch durch die kosten-

losen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online 

unter www.blutspende.de/corona 

 

Zum Jahreswechsel können die gesetzlichen 

Krankenkassen den Zusatzbeitrag der Versicher-

ten erhöhen, ohne mit gesondertem Schreiben 

darüber zu informieren. Ein Sonderkündigungs-

recht besteht dennoch. 

Zum 1. Januar 2023 können die gesetzlichen 

Krankenkassen den Zusatzbeitrag erhöhen. Er-

wartet wird ein Anstieg um durchschnittlich 0,3 

Prozentpunkte. Das Tückische: Die Pflicht der ge-

setzlichen Krankenkassen, ihre Versicherten mit 

einem gesonderten Schreiben über die Beitrags-

erhöhung und damit über ihr Sonderkündigungs-

recht zu informieren, ist bis Mitte 2023 ausgesetzt. 

Zwar müssen die Kassen ihre Mitglieder auf an-

derem Wege, etwa auf der Homepage oder im 

Mitgliedermagazin, informieren. „Aber es ist ab-

sehbar, dass viele Menschen dann nicht erreicht 

werden“, sagt Peter Grieble, Abteilungsleiter 

Versicherungen, Pflege, Gesundheit bei der Ver-

braucherzentrale Baden-Württemberg. Die Aus-

nahmeregelung wurde im Rahmen des GKV-Fi-

nanzstabilisierungsgesetzes beschlossen. Die 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg sagt, 

wie sich Versicherte über mögliche Beitragserhö-

hungen informieren können und worauf sie bei 

einem Kassenwechsel achten sollten. 

Wie erfahre ich von einer Beitragserhöhung? 

Die Kassen müssen ihre Mitglieder zwar nicht per 

Anschreiben informieren. Doch spätestens einen 

Monat vor einer Erhöhung des Zusatzbeitrages 

sind sie verpflichtet, „auf andere geeignete 

Weise“ auf die Erhöhung und auf das damit ver-

bundene Kündigungsrecht aufmerksam ma-

chen. Versicherte haben dann die Möglichkeit, 

in eine günstigere Krankenkasse zu wechseln. 

Denn die Zusatzbeiträge sind nicht bei allen 

Krankenkassen gleich. Unser Rat: Versicherte soll-

ten auf die Webseite ihrer Krankenkasse 

schauen und sich über den Zusatzbeitrag ihrer 

Krankenkasse informieren. Außerdem kann man 

auf einer Übersichtsseite des Spitzenverbandes 

Bund der Krankenkassen alle Zusatzbeitragssätze 

der Kassen vergleichen. Auch darauf müssen 

die Kassen hinweisen. 

Wie kann ich die Krankenkasse wechseln? 

Wenn die Krankenkasse den Zusatzbeitrag er-

höht, haben Betroffene ein Sonderkündigungs-

recht bis zum Ende des Monats, in dem der neue 

Zusatzbeitrag gilt. Das gilt unabhängig von der 

Dauer der Mitgliedschaft. Eine Kündigung ist 

nicht notwendig. Es reicht, eine neue Kranken-

kasse zu wählen. Diese übernimmt die Formalitä-

ten mit der bisherigen Krankenkasse. Versi-

cherte, die einen speziellen Wahltarif zur Absi-

cherung ihres Krankengeldes abgeschlossen ha-

ben, können allerdings frühestens nach Ablauf 

der dreijährigen Bindungsfrist kündigen. Wer die 

Frist für das Sonderkündigungsrecht verpasst und 

mindestens 12 Monate bei der alten Kasse versi-

chert war, kann das normale Kündigungsrecht 

mit einer Kündigungsfrist von zwei Monaten zum 

Monatsende in Anspruch nehmen. Bis zum end-

gültigen Wechsel ist allerdings der erhöhte Bei-

trag zu zahlen. 

Wie unterscheiden sich Beitragssatz und Zusatz-

beitrag? 

Der allgemeine Beitragssatz ist bei allen gesetzli-

chen Krankenkassen gleich. Er liegt einheitlich 

bei 14,6 Prozent. Darüber hinaus kann jede Kran-

kenkasse einen Zusatzbeitrag erheben, um ihre 

Kosten zu decken. Der Wechsel zu einer Kran-

kenkasse mit einem niedrigeren Zusatzbeitrag ist 

für Versicherte die einzige Möglichkeit, Kosten zu 

senken. Der höchste Zusatzbeitrag liegt derzeit 

bei 1,7 Prozent. Da auch die Beitragsbemes-

sungsgrenze angehoben wird (von 4.837,50 auf 

4.987,50 Euro Einkommen pro Monat), kann das 

je nach Anstieg und Bruttoeinkommen eine 

dreistellige Summe pro Jahr ausmachen. 

 

Ist ein Wechsel immer sinnvoll? 
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Zwar sind die Leistungen der gesetzlichen Kran-

kenkassen zu mehr als 90 Prozent identisch. Un-

terschiede gibt es aber bei den freiwilligen Zu-

satzleistungen, auch Satzungsleistungen ge-

nannt. Dazu zählen zum Beispiel zusätzliche Vor-

sorgeangebote, Reiseimpfungen, Bewegungs-

programme, Zahnreinigungen oder spezielle 

Leistungen für Schwangere und Kinder. Auch die 

Frage, ob es Geschäftsstellen vor Ort gibt, kann 

für Versicherte ein Kriterium sein. Wer die Kasse 

wechseln möchte, sollte deshalb vorab klären, 

welche zusätzlichen Leistungen jeweils wichtig 

sind. 

Weiterführende Infos und Links: 

Mehr zum Wechsel der Krankenkasse unter: 

www.vz-bw.de/node/10581 

Eine Liste aller Kassen mit den jeweiligen Zusatz-

beträgen bietet der Spitzenverband des Bundes 

der Krankenkassen (GKV-Spitzenverband) unter: 

www.gkv-spitzenverband.de/service/kranken-

kassenliste/krankenkassen.jsp 

 
 

Anzeigen / Werbung 
 

Die Gemeinde Uttenweiler bildet aus! 

Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) oder 

Anerkennungsjahr zum/r Erzieher/in     

(m/w/d)  

Die Praxisintegrierte Ausbildung beginnt zum 

01.09.2023 und dauert drei Jahre. 

Voraussetzungen: 

mindestens mittlerer Bildungsabschluss und der 

erfolgreiche Abschluss des Berufskollegs für 

Praktikantinnen und Praktikanten  

oder ein Berufsabschluss als Kinderpfleger/in mit 

mittlerem Bildungsabschluss  

oder die Fachhochschulreife (Fachrichtung So-

ziales) 

oder die Hochschulreife und jeweils eine prakti-

sche Tätigkeit von mindestens sechs Wochen, 

die zur Vorbereitung auf die nachfolgende Be-

rufsausbildung geeignet ist. 

Erweiterte Zugangsvoraussetzungen sind in der 

Ausbildungsordnung aufgeführt. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifver-

trag für Auszubildende im öffentlichen Dienst  

(TVAöD-Pflege). 

Ab 2023:  

im 1. Ausbildungsjahr 1.190,69 € 

im 2. Ausbildungsjahr 1.252,07 € 

im 3. Ausbildungsjahr 1.353,38 € (brutto) 

  + 400,00 € Abschlussprämie 

Ausbildungsablauf: 

Die theoretische Ausbildung findet über die Ge-

samtdauer der drei Ausbildungsjahre im Um-

fang von durchschnittlich 20 Wochenstunden 

an einer Fachhochschule für Sozialpädagogik 

statt. Dies entspricht in der Regel drei Unter-

richtstage pro Woche  

Die praktische Ausbildung findet in den Kinder-

tagesstätten der Gemeinde Uttenweiler statt, 

umfasst mind. 2000 Stunden über die gesamte 

Ausbildungsdauer und beinhaltet in der Regel 

zwei Praxistage pro Woche 

Alternativ ist natürlich auch das Anerkennungs-

jahr im Rahmen der Ausbildung als Erzieher/in 

in unseren Kitas möglich. 

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-

bungsunterlagen an die Gemeindeverwaltung 

Uttenweiler, Hauptstraße 14, 88524 Uttenweiler 

oder per Mail an desiree.feicht@uttenweiler.de  

Bei Fragen können Sie sich gerne bei Frau Dé-

sirée Feicht, Hauptamtsleiterin, Tel. 07374 9206-

20 (desiree.feicht@uttenweiler.de). 

www.uttenweiler.de 
 

Eintracht Seekirch e.V.                                                                                     

Mädels Workout 
 

http://newsletter.verbraucherzentrale.de/ka77vvxj-7z8m9x86-smd4kow7-1a0f
http://newsletter.verbraucherzentrale.de/ka77vvxj-7z8m9x86-66dj0z36-12w
http://newsletter.verbraucherzentrale.de/ka77vvxj-7z8m9x86-66dj0z36-12w
mailto:desiree.feicht@uttenweiler.de
http://www.uttenweiler.de/

